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Modultitel Advanced Statistics

Verantwortlich Professur für Statistik

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • M.Sc. Data Science

Ziele Die Studierenden können die theoretischen Grundlagen - d.h. mehrdimensionale 
Wahrscheinlichkeitsverteilungen, Inferenzkonzepte und deren Anwendung auf 
Regressionsmodelle - sowie den aktuellen Stand der Forschung im Bereich der 
Wahrscheinlichkeitsrechnung und induktiven Statistik darstellen und beschreiben. 
Sie sind in der Lage, selbständig geeignete, dem aktuellen Forschungsstand 
entsprechende Methoden und Strategien zur Lösung statistischer 
Problemstellungen auszuwählen, anzuwenden sowie die ermittelten Ergebnisse zu 
interpretieren und kritisch zu beurteilen.
Die Studierenden können in Übungen die Charakteristika komplexer statistischer 
Problemstellungen erkennen, passende Modelle zu deren Modellierung auswählen 
und mittels geeigneter Schätzmethoden anpassen. Hierbei sind sie in der Lage, das 
Softwarepakete R als Werkzeug für statistische Analysen einzusetzen, die 
Programmierung einfacher Routinen durchzuführen und ihre erzielten Ergebnisse 
kritisch auszuwerten.

Inhalt Mehrdimensionale Wahrscheinlichkeitsverteilungen, 
Inferenzkonzepte,
Maximum-Likelihood-Schätzung und Likelihood-basierte Testverfahren,
Generalisierte Lineare Regressionsmodelle

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1./3. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Advanced Statistics" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 70 h
Selbststudium = 100 h
• Übung "Advanced Statistics" (1 SWS) = 15 h Präsenzzeit und 35 h Selbststudium
= 50 h

Modulnummer

07-202-1103A

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Science

Master of Science Data Science

Modultitel (englisch) Advanced Statistics

6. April 2023
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Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Klausur 80 Min., mit Wichtung: 1

Vorlesung "Advanced Statistics" (2SWS) 
Übung "Advanced Statistics" (1SWS) 

6. April 2023



Antrag zur Einführung/Änderung eines Moduls am Institut für Informatik

Akademischer Grad Modulnummer Modulform

Master of Science neu Wahlpflicht

Modultitel Computational Modeling in Human-Computer Interaction

Modultitel (englisch) Computational Modeling in Human-Computer Interaction

Empfohlen für: 1./3. Semester

Verantwortlich Junior Research Group Computational Interaction and Mobility, ScaDS.AI

Dauer 1

Modulturnus Jedes Wintersemester
Lehrformen 

Bitte Angabe zum ZKK 
Kriterium 52 beachten*1

 Vorlesung „Computational Interaction and User Modeling" (1 SWS) =
15 h Präsenzzeit und 30 h Selbststudium = 45 h

 Seminar „Computational Interaction and User Modeling" (1 SWS) = 
15 h Präsenzeit und 90 h Selbststudium = 105 h 

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload) 

Verwendbarkeit • M.Sc. Data Science 8
• M.Sc. Bioinformatik 2
• M.Sc. Informatik 2
Maximale Anzahl Studierende: 12

Qualifikationsziele Nach der aktiven Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage
- Aktuelle wissenschaftliche Arbeiten im Bereich des Computational 

Modelings in der Mensch-Maschine Interaktion (HCI) systematisch 
aufzuarbeiten und zu analysieren

- Eigene KI-basierte Modelle zur Evaluation von Nutzerschnittstellen 
oder zur Modellierung des menschlichen Interaktionsverhaltens zu 
entwickeln

- Eine wissenschaftliche Veröffentlichung zu verfassen, die den 
formellen Anforderungen einer internationalen Konferenz entspricht. 

Inhalt Dieses Modul bietet eine Einführung für Studierende, die ein grundlegendes, 
aber anwendbares Verständnis von computergestützten Ansätzen im Gebiet 
der Mensch-Maschine Interaktion (HCI) suchen und selbst ein 
eigenständiges Forschungsprojekt im Bereich der computergestützten 
Nutzermodellierung durchführen wollen. Die initialen Vorlesungen geben 
einen kompakten Überblick über den Forschungsbereich der Mensch-
Maschine Interaktion und stellen aktuelle Forschungshighlights vor. 
Weiterhin wird den Studierenden ein Basiswissen des wissenschaftlichen 
Schreibens vermittelt. Basierend auf diesen Grundlagen werden die 
Studierenden in Gruppen eigenständige Forschungsarbeiten verfassen. 
Das Modul wird mit 4-5 Vorlesungen zu den folgenden Themen eingeleitet:

- Introduction to HCI
- Computational Interaction and User Modeling
- Current Research Trends in Computational Interaction
- Scientific Writing

Mit diesen Vorlesungen wird den Studierenden ein grundlegendes 
Verständnis vermittelt, welche Bedeutung die Nutzermodellierung für den 
Bereich der Mensch-Maschine Interaktion hat, wo die Potenziale von 
computergestützten Modellen liegen und wie wissenschaftliche Arbeiten 
verfasst werden. 



Antrag zur Einführung/Änderung eines Moduls am Institut für Informatik

- Lehrsprache: englisch oder deutsch
- Prüfungssprache: englisch
Die Festlegung hierzu erfolgt vor der Moduleinschreibung auf elektronischem
Weg (Vorlesungsverzeichnis) oder zu Beginn der Veranstaltung durch den
Dozenten/die Dozentin.

Teilnahmevoraus-
setzungen 

- Grundkenntnisse in Python erforderlich und Kenntnisse von ML 
Frameworks (bspw., Pytorch, Tensorflow, Keras) wünschenswert

- Teilnahme an mindestens einem der folgenden Module:
o Artifical Neural Networks, Deep Learning, Machine Learning 

and Signal Processing (10-202-2133)
o Software Engineering for AI-enabled Systems (10-202-2345)
o Machine Learning with Empirical Data (10-202-2135)
o Künstliche Neuronale Netze und Maschinelles Lernen (10-

202-2128)

Literaturangabe 

o Oulasvirta et al., “Computational Rationality as a Theory of 
Interaction”: https://doi.org/10.1145/3491102.3517739

o Howes et al., “Towards machines that understand people”, 
https://doi.org/10.1002/aaai.12116

o Banovic et al., “Modeling and Understanding Human Routine
Behavior”, https://doi.org/10.1145/2858036.2858557

o Ebel et al., „On the forces of driver distraction: Explainable 
predictions for the visual demand of in-vehicle touchscreen 
interactions”, https://ciao-group.github.io/papers/Paper2.pdf

o HCI Lectures: https://hci-lecture.org

Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung. 

Prüfungsleistungen und
Prüfungsvorleistungen

Bitte Angabe zu ZKK-
Kriterien 69 und 72 
beachten*2

Projektarbeit mit Zwischen- und Abschlusspräsentation (je 15 Min.) und 
schriftlicher Ausarbeitung (14 Seiten, Bearbeitungszeit 12 Wochen)

 Seminar „Computational Interaction 
and User Modeling

https://doi.org/10.1145/3491102.3517739
https://hci-lecture.org/
https://ciao-group.github.io/papers/Paper2.pdf
https://doi.org/10.1145/2858036.2858557
https://doi.org/10.1002/aaai.12116
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Modultitel Soziale Netzwerke

Verantwortlich Professur für Rechnernetze und Verteilte Systeme

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • M.Sc. Data Science: Ergänzungsbereich
• M.Sc. Digital Humanities
• M.Sc. Informatik: Vertiefungsmodul

Ziele Nach der aktiven Teilnahme am Modul Soziale Netzwerke sind die Studierenden in 
der Lage, 
- die mathematische Zusammenhänge und Verfahren sozialer Netzwerke sowie 
deren technischen Herausforderungen umfassend und anschaulich mündlich zu 
erläutern,
- das Verständnis für mathematische Zusammenhänge und Verfahren sozialer 
Netzwerke zu erarbeiten, so dass Fragestellungen und Rechenaufgaben zu diesen 
mathematischen Zusammenhängen und Verfahren schriftlich bearbeitet bzw. 
gelöst werden können, und
- die Ergebnisse wissenschaftlicher Veröffentlichungen kritisch zu bewerten, mit 
anderen Veröffentlichungen zu vergleichen und mit Studierenden zu diskutieren.

Inhalt - Grundlagen Sozialer Netzwerke 
- Cold Start Problem und Viralität
- Inhalts- und Strukturbasiert Empfehlungsverfahren
- Konsumenten und Communities in sozialen Netzwerken
- Metriken und Bewertung von Empfehlungsverfahren
- Promotion Kampagnen und Spam-Erkennung
- Angriffsresistente Empfehlungssysteme
- Fallbeispiele: twitter, Instagram, YouTube, u.a.

Teilnahmevoraus-
setzungen Ein erfolgreich abgeschlossenes Modul zur Wahrscheinlichkeitstheorie und 

Statistik, wie z.B. das Modul "Wahrscheinlichkeitstheorie" (10-201-1802) an der 
Universität Leipzig oder gleichwertige Kenntnisse.

Empfohlen für: 1./3. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Soziale Netzwerke" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 75 h 
Selbststudium = 105 h
• Übung "Soziale Netzwerke" (1 SWS) = 15 h Präsenzzeit und 30 h Selbststudium = 
45 h
• Seminar "Soziale Netzwerke" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

Modulnummer

10-202-2132

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Science

Master of Science Data Science

Vertiefungsmodul

Modultitel (englisch) Social Networks

In-Depth Module

6. April 2023
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Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung:

Vorlesung "Soziale Netzwerke" (2SWS) Mündliche Prüfung 20 Min., mit Wichtung: 1
Prüfungsvorleistung: (schriftliche Klausur (15 
Min.))

Übung "Soziale Netzwerke" (1SWS) Referat (20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung, 
mit Wichtung: 1

Seminar "Soziale Netzwerke" (2SWS) 

6. April 2023
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Modultitel Graphen und biologische Netze

Verantwortlich Professur für Bioinformatik

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • M.Sc. Biochemie
• M.Sc. Bioinformatik
• M.Sc. Biologie
• M.Sc. Data Science
• M.Sc. Medizininformatik

Ziele Nach der aktiven Teilnahme am Modul "Graphen und Biologische Netze" sind die 
Studierenden in der Lage:
- grundlegende Begriffe und Konzepte der Graphentheorie zu formulieren und zu 
erklären,
- biologische Fragestellungen als graphentheoretische Probleme zu modellieren 
und mithilfe geeigneter algorithmischer Ansätze zu lösen und
- die Ergebnisse im Kontext der biologischen Fragestellung zu interpretieren und 
kritisch zu diskutieren.

Inhalt Grundvorlesung: 
- Grundlegende Eigenschaften von Graphen: Zusammenhang, Planarität, Kreise, 
Färbungen 
- Zufallsgraphen 

Spezialvorlesung/ Seminar: aktuelle Forschungsthemen, z.B. 
- Metabolische Netzwerke: Flussanalyse, Organisationen, Netzwerk-Evolution 
- Genregulationsnetzwerke: Dynamik, Stabilität, 
- Modelle komplexer biologischer Netzwerke: Wachsende Netwerke, Skalenfreiheit, 
Selbstähnlichkeit

- Lehrsprache: englisch oder deutsch
- Prüfungssprache: englisch oder deutsch

Die Festlegung hierzu erfolgt vor der Moduleinschreibung auf elektronischem Weg 

Empfohlen für: 3. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Einführungsvorlesung Graphentheorie" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit 
und 56 h Selbststudium = 86 h
• Vorlesung "Aktuelle Forschungsthemen aus dem Bereich Graphen und 
biologische Netze" (1 SWS) = 15 h Präsenzzeit und 28 h Selbststudium = 43 h
• Seminar "Seminar zur Spezialvorlesung" (1 SWS) = 15 h Präsenzzeit und 28 h 
Selbststudium = 43 h
• Praktikum "Praktikum" (3 SWS) = 45 h Präsenzzeit und 83 h Selbststudium = 128 
h

Modulnummer

10-202-2205

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Master of Science

Master of Science Bioinformatik

Modultitel (englisch) Graphs and Biological Nets

6. April 2023
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(Vorlesungsverzeichnis) oder zu Beginn der Veranstaltung durch den Dozenten/ die 
Dozentin.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Für die Vergabe von Leistungspunkten müssen alle vorgesehenen 
Studienleistungen erbracht sowie die Prüfungsleistung bestanden sein.

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Prüfungsvorleistung: • Referat (30 Min.) im Seminar,
• Praktikumsleistung als schriftliche Ausarbeitung im Praktikum, Bearbeitungszeit 8 Wochen

Modulprüfung: Mündliche Prüfung 30 Min., mit Wichtung: 1

Vorlesung "Einführungsvorlesung Graphentheorie" (2SWS) 
Vorlesung "Aktuelle Forschungsthemen aus dem Bereich Graphen 
und biologische Netze" (1SWS) 
Seminar "Seminar zur Spezialvorlesung" (1SWS) 
Praktikum "Praktikum" (3SWS) 

6. April 2023
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Modultitel Grundlagen der IT-Sicherheit

Verantwortlich Professur für Data Privacy and Security

Modulturnus unregelmäßig

Verwendbarkeit • M.Sc. Data Science
• M.Sc. Informatik

Ziele Nach der aktiven Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage
- grundlegende Begriffe zu definieren, deren Spezifika zu benennen und zwischen 
ihnen zu unterschieden
- ausgewählte Bedrohungen der Computersicherheit zu erläutern und auf deren 
Gegenmaßnahmen einzugehen
- Probleme der Netzwerksicherheit und dem Internet zu benennen
- verbreitete Bewertungskriterien sicherer Software und System zu erläutern
- ausgewählte Sicherheitsmodelle zu benennen und deren Eignung zu beurteilen
- algorithmische Lösungsansätze zu erläutern und anzuwenden
- im Rahmen des Security Engineering verschiedene Analysen zu erarbeiten

Inhalt Vorlesung "Grundlagen der IT-Sicherheit"
- Herangehensweisen, Modell, Konzepte und Verfahren der IT-Sicherheit
- Bedrohungen und Angriffstechniken, z.B. Computerviren oder Pufferüberläufe
- soziotechnische Bedrohungen wie Spam und Phishing
- Gegenmaßnahmen wie Malwarescanner und Sandboxing
- Internet- und Netzwerksicherheit
- Herangehensweisen beim Security Engineering, z.B. BSI-Sicherheitsprozess
- Sicherheitsmodelle, Standards und Zertifizierungen
- Bewertungskriterien sicherer Software und Computersysteme
Übung "Grundlagen der IT-Sicherheit"
- Absicherung von Computersystemen
- Kryptographie und deren Anwendungen
- Security Engineering

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Empfohlen für: 1./2./3. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Grundlagen der IT-Sicherheit" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 45 h 
Selbststudium = 75 h
• Übung "Grundlagen der IT-Sicherheit" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 45 h 
Selbststudium = 75 h

Modulnummer

10-201-2503

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Science

Master of Science Data Science

Modultitel (englisch) Introduction to IT-Security

6. April 2023
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Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Klausur 60 Min., mit Wichtung: 1

Vorlesung "Grundlagen der IT-Sicherheit" (2SWS) 
Übung "Grundlagen der IT-Sicherheit" (2SWS) 

6. April 2023
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Modultitel KI und Ethik

Verantwortlich Professur für Neuromorphe Informationsverarbeitung

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • M.Sc. Informatik: Seminarmodul
• M.Sc. Bioinformatik
• M.Sc. Medizininformatik
• M.Sc. Data Science: Ergänzungsbereich

Ziele Nach der aktiven Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage 
- Einen wissenschaftlichen Text zur KI und Ethik zu analysieren, in eigenen Worten 
darstellen, 
- Inhalte aus solchen Texten geeignet aufbereitet darstellen
- Fragestellung zu bearbeiten und zu diskutieren, 
- Eine wissenschaftliche Veröffentlichung zu verfassen, die den formellen 
Anforderungen einer Konferenz entspricht.

Inhalt Selbständige Bearbeitung einer aktuellen Forschungsarbeit zur KI und Ethik und 
Vortrag darüber.

- Lehrsprache: English oder Deutsch
- Prüfungssprache: English oder Deutsch
Die Festlegung hierzu erfolgt vor der Moduleinschreibung auf elektronischem Weg 
(Vorlesungsverzeichnis) oder zu Beginn der Veranstaltung durch den Dozenten/die 
Dozentin.

Teilnahmevoraus-
setzungen

Kenntnisse im Bereich maschinelles Lernen / künstliche neuronale Netze sind 
empfehlenswert, aber nicht zwingend erforderlich

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1./3. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Seminar "AI and Ethics" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 
150 h

Modulnummer

10-202-2137

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Science

Master of Science Data Science

Seminarmodul

Modultitel (englisch) AI and Ethics

Seminar Module

6. April 2023
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Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Referat (25 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (8 Wochen), mit Wichtung: 1

Seminar "AI and Ethics" (2SWS) 

6. April 2023
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Modultitel Künstliche Neuronale Netze, Deep Learning, Maschinelles 
Lernen und Signalverarbeitung

Verantwortlich Professur für Neuromorphe Informationsverarbeitung

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • Informatikmodul im M.Sc. Bioinformatik
• M.Sc. Data Science
• Vertiefungsmodul Technische Informatik im M.Sc. Informatik
• M.Sc. Medizininformatik

Ziele Nach der aktiven Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage 
- grundlegende Begriffe aus den beiden Vorlesungen zu definieren und zu erklären
- ausgewählte Verfahren und Algorithmen zu beschreiben und zu analysieren
- algorithmische Lösungsansätze zu erklären und diese selbstständig auf 
Problemstellungen anzuwenden
- Aufgabenstellung praktisch in Form eines Software-basierten Verfahrens zu lösen.

Inhalt Die Studierenden sollen die grundlegenden überwachten und unüberwachten 
Lernverfahren und Algorithmen der Künstlichen Neuronalen Netze, des Deep 
Learnings und des Maschinellen Lernens sowie der Signalverarbeitung verstehen 
und die wesentlichen Lösungsansätze auf Problemstellung der industriellen und 
wissenschaftlichen Anwendungen anwenden können.

Als Praktikumsleistung stehen auf vielfachen Wunsch der Studierenden eine 
Projektarbeit in Gruppenarbeit bzw. 5 Versuche in Einzelarbeit zur Wahl. Die 
individuelle Festlegung hierzu erfolgt vor Beginn des Praktikums oder zu Beginn 
der Veranstaltung.

Teilnahmevoraus-
setzungen

Nicht für Studierende, die bereits am Kernmodul "Künstliche Neuronale Netze und 
Maschinelles Lernen" 10-202-2128 teilgenommen haben.

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Empfohlen für: 1./3. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Künstliche neuronale Netze und Maschinelles Lernen" (2 SWS) = 30 h 
Präsenzzeit und 70 h Selbststudium = 100 h
• Vorlesung "Signalverarbeitung und Deep Learning" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit 
und 70 h Selbststudium = 100 h
• Praktikum "KI" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 70 h Selbststudium = 100 h

Modulnummer

10-202-2133

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Science

Master of Science Data Science

Vertiefungsmodul

Modultitel (englisch) Artifical Neural Networks, Deep Learning, Machine Learning and Signal Processing

In-Depth Module

6. April 2023
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Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung:

Vorlesung "Künstliche neuronale Netze und Maschinelles Lernen" 
(2SWS) 

Mündliche Prüfung 25 Min., mit Wichtung: 1

Prüfungsvorleistung: (Praktikumsleistung 
(Bearbeitungsdauer 10 Wochen) mit 
Abschlusspräsentation (15 Minuten))

Vorlesung "Signalverarbeitung und Deep Learning" (2SWS) 
Praktikum "KI" (2SWS) 

6. April 2023
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Modultitel Mathematische Grundlagen der Datenanalyse

VerantwortlichHumboldt Professur für Künstliche Intelligenz

Modulturnusjedes Wintersemester

Verwendbarkeit• M.Sc. Data Science: Bereich Datenanalyse

Ziele Nach der aktiven Teilnahme am sind die Studierenden in der Lage 
- die Definitionen der Standardbegriffe der Datenwissenschaft und die damit 
verbundenen mathematischen Begriffe zu verstehen
- die mathematischen Beweise für die Funktionsweise häufig verwendeter 
Techniken zu verstehen
- die Algorithmen zu implementieren und Beispiele mit einem Computerprogamm 
(Julia) zu berechnen
- eine wissenschaftliche Präsentation zu halten

After actively taking part in the course, the students should understand
- The definitions of the standard tools in Data science, and understand the 
connections to the underlying mathematical ideas.
- Understand the mathematical proofs of how commonly used techniques work.
- Implement the algorithms and compute examples with a computer program.
- Present material beyond the class material through a project.

Inhalt Lineare Algebra
- Unterräume
- Orthogonalität
- die Pseudo-inverse 
- die Singluarwertzerlegung  
Wahrscheinlichkeitstheorie
Thematische Schswerpunkte
- Netzwerkanalyse: Graphen und Laplace Matrix, das Spektrum eines Graphen, 
Markov-prozesse in Netzwerken, und Zentralitätsmaße. (2)
- Maschinelles Lernen: Daten, Modelle, Lernen, Regression im Statistischen 
Modell, Principal Component Analysis (Methode zur Dimensionsreduktion), und 
Support Vector Machines (Methode zur binären Klassifikation)
- Topologisch Datenanalyse: Simpliziale Komplexe und Homologie
- Matrizen und Tensoren: Matrizen von niedrigem Rang und Tensoren

Das Modul wird in englischer Sprache gehalten. Lehr- und Prüfungssprache ist 

Empfohlen f¿r:1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Mathematische Grundlagen der Datenanalyse" (2 SWS) = 30 h 
Präsenzzeit und 45 h Selbststudium = 75 h
• Seminar "Mathematische Grundlagen der Datenanalyse" (2 SWS) = 30 h 
Präsenzzeit und 45 h Selbststudium = 75 h

Modulnummer

10-INF-DS201

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Science

Master of Science Data Science

Modultitel (englisch)Mathematical Foundations of Data Analysis


